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Einrichtung Werkrealschulen und Weiterentwicklung der Hauptschulen  
Welche Schulen können aufgrund ihrer Entwicklung für eine Anmeldung im Herbst 2009 beim Land als Werkrealschule angemeldet werden? 
 
Schulbereich 
Hauptschule 

Vorauss. 
Zügigkeit 
(Klassen) 
SJ  
2009/10 1 

Max. Zü-
gigkeit 
aufgrund 
räumlicher 
Situation  

Bereits 
10. Klas-
se Werk-
realschu-
le 

Vorschlag 
Anmeldung 
neue Werk-
realschule für 
2010/2011 

Entscheidung 
zurückgestellt, 
Schulentwick-
lungsplanung 
abwarten 

Genehmigte 
Ganztages-
schule 
GTS*) oder 
EBA**) 

Bemerkungen z. B. zu 
• Standort 
• Raumsituation 
• Stärke Eingangsklassen 
• sonstiges 

Stuttgart-West 
 
Falkertschule 
Friedensschule 

 
 

1-2 (7) 
2 (12) 

 
 
2 

2-3 

 
 
 
x 

 
 
 
x 

 
 
Kooperation 
 

 
 
GTS 
EBA 

Jeweils auf einem Areal:  
Falkert- /Schloss-Realschule  
(schwach 1 zügig > 10 Sch.) 
Friedens- /Schwabschule 
An Friedensschule werden viele 
Sonderklassen geführt (2 IVKL, 2 
Koop-BVJ, 1 Kleinkl.) 

Stuttgart-Nord 
 
Rosensteinschule 

 
 

2   (9) 

 
 
2 

  
 
x 

  
 
EBA 

Durch schrittweise Aufsiedlung 
von Stuttgart 21 stabilisiert sich 
das Schüleraufkommen  

Stuttgart-Ost 
 
Raitelsbergschule 
GHS Ostheim 
Ameisenbergschule 
GHS Gablenberg 

 
 

1   (5) 
2 (10) 
1   (5) 
2 (10) 

 
 
1 
2 
1 
2 

 
 
 
 
 
x 

 
 
 
x 
 
x 

 
 
Kooperation 
 
Kooperation 

 
 
EBA 
 
 
EBA 

 
 
Schwach einzügig - <20 Sch. 
 
Schwach einzügig – <20 Sch. 

Stuttgart-Süd 
 
Heusteigschule 
Lerchenrainschule 

 
 

1-2 (8) 
2 (10) 

 
 
2 
2 

 
 
 
x 

 
 
x 
x 

  
 
EBA 
GTS 

Die Heusteigschule führt vier nati-
onale griechische HS-Klassen – 
(Kl.St. 5 knapp unter Kl.-Teiler) 

Feuerbach 
 
Bismarckschule 

 
 

2-3 (12) 

 
 

2-3 

 
 
x 

 
 
x 

  
 
GTS beantragt 

 
Reine HS im SZ Feuerbach GT-
Erweiterung im Bau 
 

1 Endgültige Schülerzahlen liegen erst nach dem Stichtag der Amtlichen Schulstatistik (21.10.2009) vor. 



 

Schulbereich 
Hauptschule 

Vorauss. 
Zügigkeit 
(Klassen) 
SJ  
2009/10 1 

Max. Zü-
gigkeit 
aufgrund 
räumlicher 
Situation 

Bereits 
10. Klas-
se Werk-
realschu-
le 

Vorschlag 
Anmeldung 
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Genehmigte 
Ganztages-
schule 
GTS*) oder 
EBA**)  

Bemerkungen z. B. zu 
• Standort 
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• Stärke Eingangsklassen 
• sonstiges 

Weilimdorf  
 
Reisachschule 
Wolfbuschschule 
 
Rappachschule 

 
 

1  (4) 
1  (5) 

 
1  (6) 

 
 

1-2 
1 
 
2 

   
 
Kooperation 
Kooperation 
 
Kooperation 

 
 
 
 
 
EBA 

 
 
Schwach einzügig - <20 Sch. 
Raumsituation kritisch, zwei HS-
Züge sind nicht möglich  

Stammheim 
 
GHS Stammheim 

 
 

1-2 (7) 

 
 
2 

   
 
Kooperation 

  

Zuffenhausen 
 
Hohensteinschule 
 
Uhlandschule 

 
 

2  (10) 
 

2  (10) 

 
 
2 
 
2 

  
 

X 
 
x 

  
 
EBA 
 
EBA 

 
 
 
 

Mühlhausen 
 
Herbert-Hoover-Schule 
Mönchfeldschule 
Jörg-Ratgeb-Schule 

 
 

1-2 (9) 
1  (5) 
2 (10) 

 
 
2 

1-2 
2 

 
 
x 

 
 
x 
 
x 

 
 
 
Kooperation 

 
 
 
 
GTS 

 
 
Im Schulzentrum Freiberg 
Schwach einzügig - <20 Sch. 
Schulverbund mit RS, Gymn. 

Münster 
 
Elise von König-Schule 

 
 

2 (10) 

 
 
2 

  
 
x 

  
 
GTS 

 
Ganztagesschule im Aufbau – 
Erweiterung finanziert 

Bad Cannstatt 
 
Altenburgschule 
Schillerschule 
Eichendorffschule 
 

 
 

2 (11) 
2-3 (13) 

2 (10) 

 
 
2 

2-3 
2 

 
 
x 
x 

 
 
x 
x 
x 

  
 
EBA 
GTS 

Grundschule der Eichendorffschu-
le ist im Gebäude des Elly-Heuss-
Knapp-Gymnasiums unterge-
bracht 

1 Endgültige Schülerzahlen liegen erst nach dem Stichtag der Amtlichen Schulstatistik (21.10.2009) vor. 
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Oberer Neckar 
 
Luginslandschule***) 
Steinenbergschule 
Wilhelmsschule Wan-
gen 

 
 

2 (10) 
2 (11) 

1-2 (6) 

 
 
2 
2 

1-2 

 
 

x***) 
x 

 
 
x 
x 

 
 
 
 
Kooperation 

 
 
 
 
EBA 

 
Beengte Raumsituation an der 
Luginslandschule 

Sillenbuch 
 
GHS Heumaden 

 
 

2 (9) 

 
 
2 

  
 
x 

   

Plieningen-Birkach 
 
GHS Plieningen 

 
 

1  (5) 

 
 
1 

   
 
Kooperation 

 Enge Nachbarschaft zum Paracel-
sus-Gymnasium 
GS hat steigende Schüler- und 
Klassenentwicklung aufgrund von 
Aufsiedlungen; großes Betreu-
ungsangebot + Hort 

Degerloch 
 
Filderschule 

 
 

1  (5) 

 
 
2 

   
 
Kooperation 

  
 
Schwach einzügig - <20 Sch. 

Möhringen 
 
Riedseeschule 
Fasanenhofschule 

 
 

1  (5) 
1  (5) 

 
 
2 
2 

   
 
Kooperation 
Kooperation 

 
 
 
GTS 

HS der Riedseeschule räumlich 
zusammen mit Königin-Charlotte-
Gymnasium 
Schwach einzügig - <20 Sch. 
Max. Zügigkeit bei Weiternutzung 
aller Pavillons 

Vaihingen 
 
Österfeldschule 
Steinbachschule 
 
Pestalozzischule 
Schönbuchschule 

 
 

<1  (3) 
1  (5) 

 
2 (10) 

0 

 
 
1 
1 
 
2 
- 

 
 
 
 
 
x 

 
 
 
 
 
x 

 
 
Kooperation 
Kooperation 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
schwach einzügig -teils <10 Sch. 
Bei Bereitstellung Raumstandard 
VGS nur 1 Zug HS möglich 
Im Schulzentrum Rohr 
 

 
Summen 
 

  
62-65 

 
10 

 
19 

 6 GTS, 1 GTS 
beantragt 
10 EBA 

 

1 Endgültige Schülerzahlen liegen erst nach dem Stichtag der Amtlichen Schulstatistik (21.10.2009) vor. 
*) Raumausstattung Ganztagesschule   **) unzureichende Ganztagsausstattung – z.B. nur Cafeteria   ***) wegen Raummangels derzeit 2 Klassen Werkrealschule an der Steinenbergschule 


